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MUSIK 
(Vorschulstufe) 

Bildungs- und Lehraufgabe: 

Der Musikunterricht hat die Aufgabe, Schülerinnen und Schülern ästhetische und künstlerische 
Erfahrungsräume zu öffnen, ihre Kreativität zu fördern und sie bei der Entdeckung ihres eigenen musikalischen 
Potenzials zu unterstützen. 

Die Auseinandersetzung mit Musik fördert die Entwicklung der gesamten Persönlichkeit, leistet einen 
wertvollen Beitrag zu erfüllter und reflektierter Lebensgestaltung und prägt das gesellschaftliche 
Zusammenleben. Musikalische Aktivitäten sind ein unverzichtbarer Bestandteil von dialogisch-integrativem 
Unterricht. Die Begegnung mit unterschiedlichen Erscheinungsformen von Musik und Musiktraditionen 
unterstützt die Entwicklung der Identität und befähigt zu offener und wertschätzender Haltung gegenüber 
kultureller Vielfalt. 

Didaktische Grundsätze: 

Musik wird dialogisch-integrativ regelmäßig in alle verbindlichen Übungen der Vorschulstufe eingebunden. 
Musik als besondere Form von Sprache leistet auch einen Beitrag zur sprachlichen Bildung, da die 
Auseinandersetzung mit Musik auch die sprechtechnischen Grundlagen fördert. Ein besonderer Zusammenhang 
besteht ebenso zu den verbindlichen Übungen Spiel und Rhythmik. 

Die Kompetenzen werden durch einen spielerischen Zugang und ein ungezwungenes Herangehen 
entwickelt und erweitert. Ausgehend von den Erfahrungen der Schülerinnen und Schüler wird die Freude an und 
das Interesse für Musik in ihrer Vielfalt geweckt und weiterentwickelt. Dazu muss ausreichend Raum für 
eigenständiges und kooperatives Experimentieren, Erforschen, Gestalten mit Stimme und Körpereinsatz und 
einfach zu spielenden Instrumenten geschaffen werden. Die Lehrerinnen und Lehrer sollen sich im Unterricht 
musikalisch aktiv einbringen, da die Vorbildwirkung eine wesentliche Motivationsquelle für Schülerinnen und 
Schüler darstellt, eigene musikalische Ausdrucksformen zu finden. 

Zentrale fachliche Konzepte: 

Die zentralen fachlichen Konzepte der verbindlichen Übung Musik orientieren sich an den zentralen 
fachlichen Konzepten des Pflichtgegenstands Musik. 

Kompetenzmodell und Kompetenzbereiche: 

Im Zentrum des Musikunterrichts steht musikalisches Handeln im Kontext. Dieses umfasst die 
Kompetenzbereiche Singen und Musizieren; Tanzen, Bewegen und Darstellen; Hören und Erfassen und führt 
zu ästhetischer und künstlerischer Erfahrung sowie zu musikbezogenen Kenntnissen und Fertigkeiten. Die 
Umsetzung erfolgt durch: Gestalten, Improvisieren, Erfinden, Beschreiben und Interagieren. 

Der Kompetenzbereich Singen und Musizieren umfasst den gestalterischen Umgang mit der eigenen 
Stimme und dem Körper und mit einfach zu spielenden Instrumenten. Ziel ist der Erwerb eines dem 
Entwicklungsstand angemessenen Lied- und Musizierrepertoires mit einfachen altersgerechten Liedern und 
Stücken sowie der spielerische Einsatz von Stimme und Instrumenten. 

Der Kompetenzbereich Tanzen, Bewegen und Darstellen umfasst Körperwahrnehmung, Bewegungsabläufe 
und Bewegungsqualitäten sowie körperliche Möglichkeiten des Ausdrucks. Ziel ist es, außermusikalische und 
musikalische Inhalte unter Anleitung und improvisatorisch zu gestalten und szenisch darzustellen. 

Der Kompetenzbereich Hören und Erfassen umfasst die bewusste Verarbeitung von Höreindrücken im 
Sinne eines differenzierten Erfassens von Musik. Ein Ziel ist es, vokale und instrumentale Klangeindrücke zu 
unterscheiden. Weiters sollen Wirkung und Funktion von Musik anhand ausgewählter Beispiele erfahren und 
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besprochen werden. Klänge und Geräusche aus der Lebenswelt der Schülerinnen und Schüler werden 
wahrgenommen, geordnet und bilden die Grundlage für gemeinsame musikalische Gestaltungen. 

Kompetenzbeschreibungen und Anwendungsbereiche, Lehrstoff: 

Die Anwendungsbereiche sind ein optionales Angebot zur Unterrichtsgestaltung. 

Kompetenzbereich Singen und Musizieren 

Die Schülerinnen und Schüler können 
– die eigene Stimme wahrnehmen und sie spielerisch einsetzen. 
– unterschiedliche Lieder gemeinsam singen und mit Bewegung und Gesten begleiten. 
– mit Bodypercussion und einfach zu spielenden Instrumenten gemeinsam experimentieren und 

elementar musizieren. 
– unterschiedliche Materialien zu Instrumenten umfunktionieren und bei der musikalischen Gestaltung 

einsetzen. 

Kompetenzbereich Tanzen, Bewegen und Darstellen 

Die Schülerinnen und Schüler können 
– freie und gebundene Bewegungen mit und ohne Musik ausführen und auf spielerische Art und Weise 

verschiedene Ausdrucksmöglichkeiten des Körpers entdecken und einsetzen. 
– Spielszenen musikalisch darstellen und gestalten. 

Kompetenzbereich Hören und Erfassen 

Die Schülerinnen und Schüler können 
– ihre Aufmerksamkeit auf akustische Signale fokussieren. 
– mit Klängen und Geräuschen aus ihrer Lebenswelt experimentieren. 
– durch Stille in Natur und Umwelt zur Ruhe finden und diese Lebensqualität erfassen und erleben. 

Anwendungsbereiche 

– Vom musikalischen Dialogspiel zur Klang-Tanz-Geschichte: Nachahmspiele, Frage-Antwort-Spiele, 
Gegensatzspiele, Spiegelspiele, Weiterentwicklungsspiele 

– Hörerlebnisse mit Geräuschen, Klängen und Musik: Hörentdeckungsreisen nach außen und nach innen 
zB Erkennen, Zuordnen, Orten, Unterscheiden und Benennen von Geräuschen, Klängen, Tierstimmen, 
Glockenspielen, akustischen Signalen 

– Von Gesten und Körperhaltungen zu Bewegungsgestaltungen mit Geräuschen, Klängen und Musik: 
einfache Bewegungsmuster 

– Takt und Rhythmus: Gleiches und Ungleiches, Schweres und Leichtes, Kurzes und Langes, Betontes 
und Unbetontes 

– Von Klangmaterialien aus Natur und Umwelt zu den Klängen der Instrumente: Holz, Glas, Stein, Papier, 
Keramik, Kunststoff, Metall und Fell 

– Vom Sprechen zum ausdrucksvollen Singen: rhythmische und freirhythmische Sprüche, Reime 
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